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Nachmittag bezahlt wer­
den können. Weitere Infor­
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lerweile schon mehr als 40
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Radtour in die
Hinsbecker Schweiz
Mitte. Der Allgemeine Deut­
sche Fahrrad-club (ADFC)
lädt für Sonntag, 5. Mai, 10
Uhr zu einer etwa 65 Kilo­
meter langen Radtour ab
Von-der-Leyen-Platz ein.
Die Teilnehmergebühr für
Nichtmitglieder beträgt
drei Euro. Eine Anmeldung
ist nicht erforderlich. Die
Route führt über Wachten­
donk und Wankum nach
Hinsbeck. Von der Ter­
rasse des Landcafes "Zum
Mühlenberg" genießen die
Teilnehmer die Aussicht
auf die schöne Umgebung
des Niederrheins. über
Grefrath geht es später
wieder zurück nach Kre­
feld. Weitere Informatio­
nen zur Tour gibt es unter
der Telefonnummer 02151
710558.

Kirsch.

Leselust bei
Schülern wecken
West. Spätestens mit dem
Einsetzen der Pubertät
verlieren viele Jugendli­
che die Lust am Lesen. Was
tun, um Teenager (wieder)
dafür zu begeistern? Das
Gymnasium Horkesgath
veranstaltet zum zweiten
Mal ein Lese-Event, das
sich zum Ziel setzt, Mit­
telstufenschülern die Rei­
ze der Lektüre aufzuzei­
gen. Dafür wurde Sascha
Pranschke, ein Dortmun­
der Jugendbuchautor, ge­
wonnen, der aus seinem
Roman "Am Ende der Welt
liegt Duisburg am Meer"
lesen wird. Im Anschluss
an die Lesung haben Schü­
ler die Möglichkeit, einen
von dem Autor geleiteten
Workshop zu besuchen.
Das Lese-Event findet statt
am Freitag, 3. Mai, von 10
bis 11.30 Uhr (Autoren­
lesung) beziehungsweise
11.50 bis 13.15 Uhr (Work­
shop). Veranstaltungsort
ist das Selbstlernzentrum
des Gymnasiums.

Pariser Frühling im Hanseanum
Mitte. Chansons und Ope­
retten aus dem früWings­
haften Paris stehen am
Mittwoch, 8. Mai, im Han­
seanum auf dem Pro­
gramm. Ab 15.30 uhr wird
Lisenka Kirkcaldy im Gar­
tensaal der Krefelder Se­
niorenresidenz auftreten.
Die Künstlerin mit franzö­
sischen und schottischen

Wurzeln - daher der Name - tourt europaweit sowohl als Sän­
gerin als auch als Schauspielerin durch die Hallen, Festivals
und Theater. Die 31-Jährige hat studiert in Stuttgart, Düssel­
dorf sowie an der Filmakademie Baden-Württemberg. In Kre­
feld werde sie laut der Veranstalter ebenso leichtfüßig wie
tiefsinnig französisches Flair zur Neusser Straße 6 bringen.
Sie spannt im Hanseanum den musikalischen Bogen von Jo­
sef Strauss über Edith Piaf bis hin zu Juliette Greco. Eine tele­
fonische Platzreservierung ist unter Telefon 9312-0 möglich.


